Zur Geschichte des Neuen Testaments

Im Gegensatz zum Alten Testament, dessen Literaturgeschichte ein Jahrtausend umfasst, sind die neutestamentlichen Schriften in dem sehr kurzen Zeitraum von 50 - 60 Jahren entstanden. Das älteste literarisch abgeschlossene Werk im Neuen Testament ist der 1. Brief an die Gemeinde Thessalonich. Das jüngste Schreiben - seine Aufnahme in den Kanon war lange umstritten - ist der so genannte zweite Petrusbrief aus dem Jahre 120 n. Chr.  Die Hauptgruppe der Briefe wird dem Apostel Paulus zugeschrieben.

Neben den Briefen, welche die persönliche Seelsorge ergänzten oder fortführten, entsteht ab dem 7. Jahrzehnt des 1. Jahrhunderts der Typ des Evangeliums. 

Lukas sammelt über sein Evangelium hinaus noch Berichte aus der Gründungszeit der christlichen Gemeinden und ihrer missionarischen Arbeit (die so genannte Apostelgeschichte).

Eine eigene Gruppe von Schriften bilden die sog. „Johannäischen Schriften“, eine Spätform der frühchristlichen Literatur.

Die schriftstellerische Produktion der ersten Christen setzt sich kontinuierlich fort, aus dieser Fülle dieser Überlieferungsmaterialien versuchte man nun einen verbindlichen Kanon „herauszufiltern“, ein Prozess, der erst im Jahre 382 auf einer Synode in Rom endgültig abgeschlossen wurde.
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